
WTTV – Kreis Düren e. V. 
 
 

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 25.05.2011 
im Hotel Schützenhof, Langerwehe 

(Beginn: 19.40 Uhr; Ende: 21.15 Uhr) 
 

Der Kreisvorsitzende Hartmut NOLTE eröffnet die Versammlung, stellt die form- und 
fristgerechte Einladung fest und begrüßt alle Anwesenden, besonders den Geschäftsführer des 
Bezirks Mittelrhein Günter TILING. 
 
Die Protokollführung übernimmt Stefan MERX. Als Mandatsprüfer fungieren Josef 
MÜLLER (TTC Merzenich) und Walter BONN (TTC Winden), die die Anwesenheit von 28 
der 34 Vereine feststellen. NOLTE erläutert, dass den fehlenden Vereine entsprechend dem 
auf der letzten Versammlung erfolgten Beschluss eine Ordnungsstrafe in Höhe von 10 Euro 
auferlegt wird. 
 
Kreissportwart Hans-Martin PÜTZ verliest das Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2010, 
zu dem es keine Einwände gibt. 
 
Kassenwartin Jenny NOLTE stellt den Kassenbericht für das 2. Halbjahr 2010 vor. Jürgen 
FIEDLER (TTF Weisweiler/Wenau) bescheinigt als Ergebnis der gemeinsam mit Sabine 
BLUMENTHAL (DJK TTF Kreuzau) durchgeführten Kassenprüfung eine ordnungsgemäße 
und gut nachvollziehbare Kassenführung und schlägt der Versammlung die Entlastung der 
Kassenwartin vor, die anschließend einstimmig erfolgt. 
Kassenbericht und -prüfung erfolgten diesmal nur für ein Halbjahr, um den Rhythmus auf das 
Kalenderjahr umzustellen. 
Hartmut NOLTE ergänzt, dass wie in der Vorjahren 400 Euro von der Sparkasse Düren zur 
Förderung der Jugend eingetroffen sind. Er dankt herzlich Hubert SCHIFFER (TV 
Arnoldsweiler), der sich erneut erfolgreich für diese Unterstützung durch die Sparkasse 
eingesetzt hat. 
 
Der Vorsitzende ehrt die Gruppensieger der abgelaufenen Spielzeit (Jugend und Herren auf 
Kreisebene) durch Überreichung der Urkunden. 
 
Als Versammlungsleiter dankt Hans-Ludwig STICHTERNATH dem Vorstand für die 
geleistete Arbeit; die Entlastung des Vorstands erfolgt einstimmig. 
 
Der bisherige Kreisvorsitzende steht, wie bereits im Vorjahr angekündigt, für eine 
Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung und schlägt seinen bisherigen Stellvertreter Heinz-
Josef PAULY (DJK TTF Kreuzau) als Nachfolger vor. Die Versammlung folgt diesem 
Vorschlag einstimmig. 
 
Der neu gewählte Kreisvorsitzende dankt seinem Vorgänger für die Arbeit während der 10-
jährigen Amtszeit und überreicht als erste Amtshandlung gemeinsam mit dem Kreissportwart 
ein Abschiedsdankeschön an Hartmut NOLTE, der sich hierfür und die zum allergrößten Teil 
gute Zusammenarbeit mit den Vereinen in seiner Amtszeit bedankt. 
 
Durch die Wahl von PAULY zum neuen Vorsitzenden wurde die Wahl eines neuen 
Stellvertreters nötig. Wie auch alle weiteren Wahlen erfolgt die Wahl von Stefan MERX 
(GFC Düren) zum neuen stellvertretenden Vorsitzenden (für ein Jahr) einstimmig. 



 
Kassenwartin Jenny NOLTE (TV 1847 Düren) wird in ihrem Amt bestätigt. 
 
Der bisherige Kreisjugendwart Michael STRATE steht zur Wiederwahl nicht zur Verfügung; 
zu seinem Nachfolger wird der bisherige Jugendpokalspielleiter Alexander GAST (GFC 
Düren) gewählt. 
 
Jürgen FIEDLER (TTF Weisweiler/Wenau) löst Stefan MERX als Pokalspielleiter ab, 
nachdem die Aufgabe von beiden in der vergangenen Saison bereits gemeinsam ausgefüllt 
wurde. 
 
Jürgen MEYER (TV 1847 Düren) löst als neuer Kassenprüfer Sabine BLUMENTHAL ab. 
Jürgen FIEDLER hat das gleiche Amt noch für ein Jahr inne. 
(Anmerkung: Satzungsgemäß ist der Pokalspielleiter kein Vorstandsmitglied, so dass die 
gleichzeitige Ausübung der Ämter Pokalspielleiter und Kassenprüfer kein Verstoß gegen die 
Vorschrift ist, dass ein Kassenprüfer nicht Vorstandsmitglied sein darf.) 
 
Der Beauftragte für Vereinsentwicklung und Breitensport Markus ROEB (GFC Düren) wird 
wiedergewählt. 
 
Nach Abschluss der Wahlen geht das Wort an Günter TILING. Auch er dankt dem 
ausscheidenden Kreisvorsitzenden noch einmal für seine Tätigkeit und zeigt sich erfreut, dass 
die Suche nach einem Nachfolger erfolgreich gelungen ist. Im Bezirk Mittelrhein ist die 
Suche nach einem Nachfolger für den im Januar zurückgetretenen Vorsitzenden noch in 
vollem Gang. 
TILING stellt einen Finanzierungsvorschlag für die WTTV-Gebühren vor, der durch eine 
Reduzierung des Grundbeitrags bei Erhöhung des mannschaftsbezogenen Beitrags 
Kleinstvereine entlasten soll und zudem die Ungerechtigkeit beheben soll, dass die Gebühr für 
eine Vierermannschaft ebenso hoch ist wie dir für eine Sechsermannschaft. 
Zudem berichtet er über die Minimeisterschaften, bei denen verbandsweit eine hohe Zahl an 
Kindern Tischtenniserfahrungen sammeln konnte. 
 
Kreissportwart Hans-Martin PÜTZ erwähnt im Hinblick auf die neue Saison die neu 
eingeführte Möglichkeit, pro Verein eine Vierermannschaft in der 3. Kreisklasse zu melden. 
Wie viele Mannschaften hier gemeldet werden, ist noch nicht abzuschätzen. Je nach Anzahl 
wird pro Halbserie eine einfache Runde oder eine Doppelrunde gespielt. 
 
Stefan MERX wirft als bisheriger Pokalspielleiter noch einen kurzen Blick zurück auf die 
Pokalwettbewerbe der abgelaufenen Saison. Der Dürener Herren-A-Kreispokalsieger TTF 
Stetternich musste seine Teilnahme an der Bezirksrunde der Kreispokalsieger kurzfristig 
aufgrund von Personalproblemen kurzfristig absagen. 
Zudem erwähnt MERX einige geplante Neuregelungen, die auf dem Verbandstag 
voraussichtlich beschlossen werden (Anwendung der QTTR-Werte; Änderungen bei 
Sperrvermerken; Abschaffung von „Heruntermeldung“; Abschaffung vom Einsatz nicht in der 
Mannschaftsmeldung aufgeführter Spieler), und weist auf die unmittelbar bevorstehende 
Meldephase in click-TT hin. 
 
Der neue Kreisjugendwart Alexander GAST berichtet von einem Treffen der 
Vereinsjugendvertreter in der Vorwoche der Jahreshauptversammlung. Geplant ist, den 
Mädchenspielbetrieb mit Zweiermannschaften weiterzuführen, in der Hoffnung, dass durch 
die geringe Mannschaftsstärke genügend Mannschaften für einen sinnvollen Spielbetrieb 



gemeldet werden. Zudem wird für junge und noch unerfahrene Spieler eine „Aufbauklasse“ 
angeboten, um diese Spieler langsam an den Spielbetrieb heranführen zu können. 
 
Der Beauftragte für Vereinsentwicklung und Breitensport Markus ROEB berichtet vom 
erfolgreichen Verlauf der Minimeisterschaften auf Kreisebene mit fünf Ortsentscheiden und 
einem Kreisentscheid. Hierbei wird die sehr hohe Teilnehmerzahl beim Ortsentscheid in 
Aldenhoven besonders hervorgehoben. 
In der kommenden Saison ist der Zeitplan etwas enger, da das Bundesfinale im Rahmen der 
WM 2012 stattfinden wird und somit auch der Kreisentscheid frühzeitig gespielt sein muss. 
Günter TILING ergänzt die aktuelle Information, dass sich beim Verbandsfinale in beiden 
weiblichen Klassen Spielerinnen des Dürener Kreisentscheids den 1. Platz sichern konnten: 
Hanna Schönau (Kreuzau) bei den Spielerinnen bis 8 Jahre und Alina Frank (Weiden) bei den 
9/10-Jährigen. 
 
Heinz-Josef PAULY weist auf die Kreismeisterschaften hin, die vom 16. bis 18. September 
2011 in Kreuzau ausgetragen werden. Die Ausschreibung wird in Kürze per E-Mail und 
Veröffentlichung auf der Homepage des Kreises bekannt gemacht. 
Der einzige vorliegende Antrag stammt vom Kreisvorstand und beschäftigt sich mit der 
Auffüllung unterbesetzter Spielklassen nach Anwendung der bisherigen Regeln zu Auf- und 
Abstieg. 
Nach Annahme des Antrags (siehe Anhang) bei einer Gegenstimme können nun auch 
Mannschaften, die regulär keinen potenziellen Aufstiegsplatz belegt haben einen 
Aufstiegswunsch äußern und gegebenenfalls unterbesetzte Klassen auffüllen. 
 
Die Suche nach Delegierten für die bevorstehende Bezirksversammlung (hier kann unser 
Kreis 11 Delegierte zusätzlich zum Kreisvorsitzenden stellen) sowie den Verbandstag (3 
Kreisdelegierte) verläuft recht erfolglos, so dass für beide Veranstaltungen weiterhin 
Freiwillige gesucht werden, die die Interessen des Kreises vertreten. 
 
Der neue Kreisvorsitzende dankt allen Anwesenden und schließt die Versammlung. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
Stefan Merx (Protokollführer) 
Heinz-Josef Pauly (Kreisvorsitzender) 


